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Wir stellen Euch die SDGs anhand einfacher Beispiele für den Unterricht vor.

Diese wurden von Studierenden im 7. Semester unter der Leitung von Jasmin Wallner erstellt.

Die Materialen dienen als Anregungen, um die SDGs-Ziele zu veranschaulichen.
Ziel 13: Maßnahmen zum Klimaschutz

Zusammenhang von Klima, Klimawandel und Regenwald

Mehr dazu im folgenden Video:





Link zum Video: https://www.youtube.com/watch?v=48hYcexCnHA&feature=emb_logo
Quelle: https://regenwald-unterrichtsmaterial.oroverde.de/unterrichtseinheiten/klima/2-klima-clip/
Passend zu dem Video gibt es noch das Spiel „Eisschollen-Schmelze“ (Dauer ca. 15-20 Minuten). Dieses Spiel kannst du gemeinsam mit deiner Familie, deinen Freunden oder deiner Klasse spielen.
Spielanleitung:

Vor dem Spiel:

· Suche dir dafür zunächst eine Spielleiterin oder einen Spielleiter, die oder der das Spiel leitet.

· Bevor es losgeht, lege mit den Zeitungen als Eisschollen eine zusammenhängende Eisfläche auf dem Boden aus.
Spielbeginn (für Spielleitung):

Alle Kinder werden in Eisbären verwandelt und stellen sich auf die Eisschollen-Fläche. Es wird nun die folgende Geschichte erzählt, in der das Klima wärmer wird und über die Jahre das Eis immer weiter schmilzt.
GESCHICHTE:

Vor Jahren bemerkten die Tiere und die Menschen am Nordpol, dass es immer wärmer wird. Das Eis begann im Frühjahr eher zu schmelzen. (Spielleiter nimmt ein paar Eisschollen weg. Die Kinder müssen enger zusammenrücken.)
So konnten die Eisbären weniger Robben durch Auflauern an Eislöchern jagen. Sie hungerten. Im Herbst freuten sie sich auf den kommenden Winter, damit sie endlich wieder viel jagen konnten. Aber auch hier mussten die Eisbären lange warten, denn es wurde nicht so kalt wie in den Wintern zuvor und das Eis wurde nur langsam dicker (einige weitere Eisschollen wegnehmen).
Im nächsten Jahr geschah das Gleiche, das Eis begann wieder sehr früh zu schmelzen (Eisschollen weglegen) und der Sommer dauerte den Eisbären unerträglich lang (Eisschollen weglegen).
(Die Eisschollen werden Stück für Stück beiseitegelegt.) Die Situation für die Eisbären wird sehr eng. Sie werden aggressiv. So ist das glückliche Leben der Eisbären vorbei, dazu finden sie immer weniger Nahrung.

Mitspieler werden anschließend mit folgenden Fragen zum Nachdenken angeregt:

· Wie habt ihr euch gefühlt?

· Was würdet ihr euch wünschen, wenn ihr Eisbären wärt?

· Gab es genug Platz, um Fische zu fangen?

· Können wir an der Situation der Eisbären etwas ändern?

· Kann uns die Situation der Eisbären nicht eigentlich egal sein?
Dieses LV-Material stammt aus einem Projekt der Studierenden der KPH Wien/Krems im 7. Semester am Campus Krems-Mitterau

(Schwerpunkt „Medienbildung im Zeitalter der Digitalisierung“) und wurde von Jasmin Wallner, MA betreut.

Der Inhalt wurde von Romana Roth im November 2020 zusammengestellt/recherchiert.


